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RONNY VON WELT 

 

Klassenzimmerstück von Thilo Reffert 

Ab 10 Jahren 

 

 

PREMIERE am Freitag, 17. November 2017, 10.40 Uhr, Franziskanergymnasium Hall 

 

 

Ronny beschreibt sich selbst am ehesten so: „Vormittags eine Null, nachmittags Langeweile.“ 

Wie oder wer soll sich also für ihn interessieren? Aber das soll sich ändern! In einem Antiquariat 

stolpert er über ein wahres Zauberbuch, eine Fundgrube an Geschichten, die so toll, so 

unglaublich sind, dass nur einer sie tatsächlich erleben konnte: Hieronymus von Münchhausen, 

oder halt, besser noch: Ronnys Opa. Ronny dichtet seinem Großvater die kühnsten Abenteuer 

an, Münchhausens irrwitzige Lügengeschichten eben, und bald sind Ronny und die Anekdoten 

seines Großvaters in aller Munde…  

Christoph Daigl, Leiter der Theaterpädagogik des Tiroler Landestheaters, wechselt für Ronny 

von Welt in das Regie-Fach: auch wenn das Stück leichtfüßig wirkt, hat es Tiefgang. Diesen 

Spagat gilt es zu schaffen. Über die Grenzen hinaus querzudenken und der Fantasie freien Lauf 

zu lassen, das können wesentliche Stützen der Persönlichkeitsentwicklung und Wesensbildung 

sein. Darauf legt auch Thomas Michael Hospes in seiner Darstellung großen Wert.  

Der Wahrheitsgehalt von Ronnys Geschichten steht außer Frage: wo, wenn nicht im eigenen 

Kopf, sind „Lügen“ möglich und erwünscht? Machen sie nicht das reale Leben mitunter leichter? 

Und wer greift nicht da und dort zur klassischen Notlüge…“Wir ermahnen unsere Kinder, sie 

sollen immer schön bei der Wahrheit bleiben, aber sind beleidigt, wenn sie sagen: „Du hast so 

viele Falten!“, weiß es Regisseur Christoph Daigl auf den Punkt zu bringen. „Solange man mit 

einer Lüge nicht einem anderen echten Schaden zufügt, ist ein bisschen Flunkern etwas sehr 

Menschliches. Und lustig kann es auch sein.“ Auf in Ronnys Welt! 

 

 

REGIE  Christoph Daigl 

 

ist als überzeugter Europäer im Dreiländereck Deutschland-Schweiz-Frankreich geboren und 

aufgewachsen. Nach dem Abitur und Zivildienst im badischen Rheinfelden hat er in Erlangen 

und Canterbury Theaterwissenschaften, Politologie und Anglistik studiert. Nach der Promotion 

1995 begann er als Regisseur, Schauspieler und Theaterpädagoge zu arbeiten, hauptsächlich 

im Kinder- und Jugendtheater. Von 2006 bis 2012 war er künstlerischer Leiter des Theaters 

Kopfüber in Ansbach, wo er darüber hinaus am örtlichen Stadttheater u.a. die 

Klassenzimmerstücke Koma von Lisa Sommerfeldt und Onkel Bobby von Daniel Ratthei  

inszenierte. Nachdem er ab 2014 immer wieder in Innsbruck gastierte, kam er zum Beginn der 

Spielzeit 2016.17 als Leiter der Theaterpädagogik fest ans TLT. Ronny von Welt ist seine erste 

Regiearbeit hier. 



 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

AUSSTATTUNG  Markus Braunhofer | Ausstattungsassistent des TLT 
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Ronny ………. Thomas Michael Hospes 

 

 

MOBILES THEATER 

 

Mit dieser Produktion kommen wir zu Ihnen an die Schule! 

SPIELTERMINE  ab 17. November 2017 

KOSTEN  4 € pro SchülerIn, Geschwister frei! 

KONTAKT  Romana Lautner . r.lautner@landestheater.at . Tel. +43.512.52074.352 

 

 

 

 

 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

 

Stefan Ruhl 

Leitung Kommunikation, Marketing & Vertrieb 

Telefon +43.512.52074.354 | s.ruhl@landestheater.at 

 

Katharina Gheri 

Sekretariat Kommunikation & Dramaturgie 

Telefon +43.512.52074.353 | k.gheri@landestheater.at 
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